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Rechnungsabschluss
für den Dachverband 
der Sozialversicherungsträger



GESCHÄFTSBERICHT 2022  
FÜR DEN DACHVERBAND DER SOZIALVERSICHERUNGSTRÄGER

Der Dachverband ist durch das Allgemeine Sozialversicherungsgesetz (ASVG) eingerichtet, in dem auch seine 
wichtigsten Aufgaben festgelegt sind. 

Der Dachverband spielt eine zentrale Rolle bei:

•	 der Wahrnehmung trägerübergreifender Verwaltungsaufgaben im Bereich der Sozialversicherung,
•	 der Beschlussfassung von Richtlinien zur Förderung der Zweckmäßigkeit und Einheitlichkeit der Vollzugs-

praxis der Sozialversicherungsträger und
•	 der Koordination der Vollziehungstätigkeit der Sozialversicherungsträger

Zur Erfüllung dieser Aufgaben wurde in der Sitzung der Hauptversammlung am 26. Jänner 2022 (TOP 3.01) 
der Jahresvoranschlag für das Jahr 2022 mit einem durch den Verbandsbeitrag zu deckenden Betrag von  
€ 29.777.235,00 beschlossen.

Der endgültige Verbandsbeitrag laut Rechnungsabschluss 2022 beträgt € 27.314.606,00 und liegt somit um 
€ 2.462.575,00 (8,27 %) unter dem Budget.

Haupteinflussfaktoren für diese Unterschreitung sind einerseits höhere Erträge als im Budget vorgesehen, 
andererseits konnten teilweise die Aufwendungen gegenüber dem Budget geringer gehalten werden.

ERTRÄGE
Die Gesamterträge betrugen im Jahr 2022 in Summe € 14.154.571,93 und waren um € 2.005.068,93 höher als 
budgetiert. Die Erträge inkludieren auch die GSBG-Beihilfe in Höhe von € 3.988.639,21, welche jedoch ergeb-
nisneutral ist, weil sie in gleicher Höhe in den Aufwendungen unter der Position „Nicht abziehbare Vorsteu-
er“ ausgewiesen wird. Die Erträge beinhalten auch die verrechnungstechnischen Erträge e-card in Höhe von  
€ 2.239.749,68, die bei der Berechnung des Verbandsbeitrages neutralisiert werden. Somit betragen die auf 
den Verbandsbeitrag wirkenden Erträge € 7.926.183,04 und sind um € 1.115.219,04 höher als budgetiert.

Im Bereich IT-Organisation gab es aufgrund von gesetzlichen Verpflichtungen Personalkostenersätze, die nicht 
im Budget vorgesehen waren (Anschreiben an Ungeimpfte gemäß § 750 Abs. 1a ASVG, Umsetzung Impflicht-
gesetz).

Im Bereich der zwischenstaatlichen Sozialversicherung gab es aufgrund der Verordnung des Bundesministeri-
ums für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz über den Kostenersatz für den Dachverband als 
Verbindungsstelle und Zugangsstelle erstmalig und rückwirkend für die Jahre 2015 bis 2021 einen Kostener-
satz für die Bereitstellungskosten des Dachverbandes im administrativen und personellen Bereich.
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Im Bereich Vertragspartner Medikamente ist einerseits der Ertrag Bearbeitungskosten Erstattungskodex (inkl. 
Pönale) höher als budgetiert, andererseits sind budgetierte Erträge für die Kostenbeteiligung Bewertungs- 
board Medikamente nicht angefallen.

AUFWENDUNGEN
Die Gesamtaufwendungen betrugen im Jahr 2022 in Summe € 42.880.299,94 und waren um € 835.506,06 
unter dem Budget. Die Aufwendungen inkludieren auch die Nicht abziehbare Vorsteuer (NaV) in Höhe von  
€ 3.988.639,21, die in gleicher Höhe in den Erträgen als GSBG-Beihilfe ausgewiesen und somit ergebnisneutral 
ist. Die Aufwendungen ohne NaV belaufen sich auf € 38.891.660,73 und sind um € 1.324.145,27 unter dem 
Budget.

Ein Großteil der Aufwandspositionen - mit Ausnahme der Finanzaufwendungen - ist im Jahr 2022 unter dem 
Budget:

•	 Der Personalaufwand ist in Summe im Jahr 2022 um € 866.610,73 unter dem Budget. Es gab im Jahr 2022 
einige ungeplante Abgänge, deren Nachbesetzung später bzw. günstiger als geplant erfolgte.

•	 Der Sachaufwand (ohne NaV) ist in Summe um € 801.847,16 unter dem Budget. Diese Unterschreitung 
verteilt sich auf viele Aufwandspositionen.

•	 Die trägerübergreifenden, externen Aufgaben (externe Projekte, externe Aufgaben, Aufwand für die Heil-
mittelevaluierungskommission) sind in Summe um € 543.163,82 unter dem Budget.

Die Finanzaufwendungen betrugen im Jahr 2022 in Summe € 1.081.933,21 und waren im Budget nicht vor-
gesehen. Sie setzen sich zusammen aus: Zinsaufwendungen, Aufwendungen für Haus- und Grundbesitz und 
Aufwendungen aus dem An- und Verkauf von Finanzvermögen.

Unter Aufwendungen für Haus- und Grundbesitz sind laut Rechnungsvorschriften die der Vermietung zuzuord-
nenden Aufwendungen aus Haus- und Grundbesitz gesondert darzustellen (Budgetierung und laufende Bu-
chung während des Jahres auf den entsprechenden Konten im Sachaufwand; im Rahmen der Betriebskosten-
abrechnung werden diese entsprechend umgebucht).

Laut Beschluss der Konferenz vom 14. November 2022 (TOP 02) wurde der Verkauf von 84.500 Anteilen am 
DVSV Plus Fonds durchgeführt. Dies ergab einen Verlust aus dem Verkauf von Finanzvermögen in Höhe von  
€ 797.040,03.

Die Finanzaufwendungen wurden im Jahr 2022 teilweise durch Vermögenserträgnisse von Geldeinlagen kom-
pensiert. Aufgrund der ab dem 4. Quartal 2022 steigenden Zinssätze für Einlagen bei Banken konnten vermehrt 
Erträge erzielt werden.
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Sonstiger Sachaufwand €

Expertenhonorare 1.309.676,80
Aus- und Fortbildung der Mitarbeiter 73.430,58
Anderweitiger Sachaufwand 51.331,38
Honorare für Übersetzungen 11.256,14
Sonstiges 11.218,26
SUMME 1.456.913,16

Sonstige betriebliche Aufwendungen €

Mitgliedsbeiträge und Subventionen 341.639,24
Anderweitige Aufwendungen 300.666,38
Dienstgeberabgabe für den U-Bahnbau 19.308,00
Repräsentationsaufwendungen 11.066,76
Sonstiges 2.620,51
SUMME 675.300,89

Sonstige betriebliche Erträge € €

Erträge aus EDV-Dienstleistungen
Kostenabrechnung Standardprodukte 890.391,73
Arbeitsmarktservice 835.737,60
Bundespflegegelddatenbank 261.625,30
ITU Betrieb und Firewallbetreuung für PVA 244.129,41
Anschreiben an Ungeimpfte gem. § 750 Abs. 1a ASVG 196.115,18
Laufender Betrieb Projekt "Betriebliche Vorsorge" 174.750,95
e-Impfpass Dashboard 164.173,18
Ersatz Personalkosten für e-card 156.413,94
Sonstiges 119.319,28 3.042.656,57

Sonstige Erträge
GSBG-Beihilfe 3.988.639,21
Pauschalierte Kostenersätze Erstattungskodex inkl. Pönale 1.757.671,00
Pensions- und Sicherungsbeiträge 404.168,50
Abrechnung Refundierungsmodelle 384.070,00
Kostenersatz-Verordnung im Bereich der zwischenstaatlichen SV 371.329,05
Pflegesachleistungen im zwischenstaatlichen Bereich 138.521,60
Aufwandsersatz Versorgungsanstalt d.ö. Notariates 58.602,04
Gewinnausschüttung ITSV 57.635,55
Gemeinsame Gesundheitsziele aus Rahmen-Pharmavertrag 47.526,76
Vergütung Verdienstentgang aufgrund Covid 42.291,61
Sonstiges 155.899,70 7.406.355,02

Verrechnungstechnische Erträge  e-card 2.239.749,68
SUMME 12.688.761,27

Übersicht Einzelnachweisungen zur Erfolgsrechnung 2022	

Aufwendungen

Erträge
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Übersicht Einzelnachweisungen zur Schlussbilanz 
zum 31.12.2022				  
	
AKTIVA
Beträge in Euro

Immobilien

Art, Ort & Verwendungszweck
Buchwert 

am Ende des 
Vorjahres

Zugänge bzw. 
Veränderungen Abschreibung

Bilanzwert 
am Ende des 
Berichtsjahres

Bebautes Grundstück, 
Kundmanngasse 21 2.654.136,85 0,00 0,00 2.654.136,85

Verwaltungsgebäude, 
Kundmanngasse 21 41.450.847,48 0,00 863.559,32 40.587.288,16

SUMME 44.104.984,33 0,00 863.559,32 43.241.425,01

Beträge in Euro

Mobilien

Nähere Bezeichnung Anfangsstand Zugänge bzw. 
Veränderungen Abschreibungen Endstand

Einrichtungen und Geräte 1.799.728,49 0,00 231.071,54 1.568.656,95
Maschinen und Apparate 649.012,63 138.246,10 431.635,85 355.622,88
Aktivierungspflichtige Software 42.954,06 850,00 22.996,88 20.807,18
   davon Weiterverrechnung STP 
DWH

-696,16

22.300,72
SUMME 2.491.695,18 139.096,10 685.704,27 1.945.087,01

Beträge in Euro

Wertpapiere

Bezeichnung der Wertpapiere                    
(nach Gattungen geordnet) ISIN Stück

Bilanzwert 
(Nominale bzw. 
Anschaffung)    

Aktueller 
Wert zum 

Bilanzstichtag
BA GF 158, Miteigentumsanteile AT0000A2SKZ4 25.747 25.747.000,00 22.810.812,12
RLB OÖ K 79 (A), Miteigentumsanteile AT0000A22MG1 19.574 20.048.880,74 18.737.602,98
LLB DVSV Plus AT0000A2QM17 273.369,56 27.179.748,64 24.349.026,98
SUMME 72.975.629,38 65.897.442,08

Sonstiges Anlagevermögen €
Stammkapital SV-Pensionskasse AG 6.000.000,00
Stammeinlage ITSV-GmbH 3.354.618,44
Beteiligung ITSV-GmbH 104.699,05
Stammeinlage ELGA GmbH 11.700,00
Stammeinlage Institut für Gesundheitsförderung und Prävention GmbH 17.500,00
Stammeinlage HTA Austria GmbH 15.120,00
Stammeinlage Gesundheitsplanungs GmbH 11.700,00
SUMME 9.515.337,49
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Sonstiges Anlagevermögen e-card €
Stammeinlage SV-ChipBE GmbH 3.300.000,00
Stammeinlage Peering Point GmbH 17.500,00
E-cards 5.716.165,30
O-cards 27.921,01

SUMME 9.061.586,31

Sonstige Forderungen €
Refundierungen Medikamente 45.767.338,15
Diverse Abrechnungen 3.097.031,91
Finanzamt für Körperschaften 2.459.239,38
Verbindungsstelle 2.310.968,40
Abrechnung e-card und ELGA 1.971.764,45
Forderung für GSBG-Beihilfe 849.958,84
Refundierung Personalüberlassungen 816.599,36
Verrechnung Lizenzen und Leitungskosten 756.696,46
Sonstiges 5.794.610,12
SUMME 63.824.207,07

Aktive Rechnungsabgrenzung €
Selbsthilfeförderung 2023 426.889,16
Finanzierungsbeitrag AIHTA Austria GmbH 2023 285.600,00
Lizenzgebühren und Softwarewartung 2023 116.727,87
Erstattungskodex 2023 71.200,00
Versicherungen 2023 49.068,70
Sonstiges 66.587,74
SUMME 1.016.073,47

Allgemeine Rücklage €
Stand am Ende des Vorjahres 77.808.877,56
Mehraufwand des Berichtsjahres -1.411.068,01
Stand am Ende des Berichtsjahres 76.397.809,55

Sonstige Verbindlichkeiten €
Refundierungen Medikamente 114.026.867,69
Ausländische Abrechnungen 62.357.232,14
Verbindungsstelle 22.813.849,78
Lieferungen und Leistungen 7.973.673,15
Verbandsbeiträge 6.033.056,36
Rehabilitation von Kindern und Jugendlichen 5.366.271,00
Verrechnungen e-card und ELGA 3.424.767,15
Mutter-Kind-Pass 2.604.695,18
Krankenversicherung der Pensionisten 2.486.974,93
Sonstiges 9.146.826,83
SUMME 236.234.214,21

Passive Rechnungsabgrenzung €
Einnahmen Fachzeitschrift Soziale Sicherheit 2023 1.092,00

PASSIVA
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Statistische Daten aus der Sozialversicherung sind umfangreich auf der Website  
sozialversicherung.at/statistik verfügbar. Wir verweisen insbesondere auf die Publikation „Statistisches 
Handbuch der österreichischen Sozialversicherung“ (jährlich).
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Evaluierung der Ziele 
des Dachverbandes der 
Sozialversicherungsträger
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Zielbeiträge des Dachverbandes für 2022 - Evaluierung

Die DV-Jahresziele 2022 wurden von der Konferenz in ihrer Sitzung am 16. März 2022 final zur Kenntnis ge-
nommen.

Parallel zur Evaluierung der SV-Zielerreichung 2022 wurde eine Erhebung der Zielerreichung auf operativer 
Ebene für den Dachverband durchgeführt und in der Konferenz am 15. März 2023 zur Kenntnis genommen. 
Nachstehend die Ergebnisse in komprimierter Form.

•	 Ziel „Stärkung der Kinder und Jugendgesundheit“ mit den Messgrößen „Umsetzung der SV-Strategie
	 Kinder- und Jugendgesundheit“, „Erster Monitoringbericht liegt vor“ und „Mitwirkung am NAP Kinder-
	 garantie“:

Der Konferenzbeschluss der SV Strategie Kinder- & Jugendgesundheit wurde am 18. Mai gefasst. Der finali-
sierte Maßnahmenplan wurde in der Konferenz am 25. Jänner 2023 beschlossen. Demnach wurde die Umset-
zung der Maßnahmen mit Februar 2023 gestartet und ein erster Monitoringbericht infolge erstellt.

•	 Ziel „Verwaltungseffizienz erhöhen“ mit der Messgröße „(eigener) Verwaltungs- und Verrechnungs-
	 aufwand lt. Erfolgsrechnung in % von 2 % der Beitragseinnahmensumme aller SVTR“:

Der Verwaltungs-/Verrechnungsaufwand des Dachverbandes bleibt deutlich unter der Verwaltungskosten-
obergrenze für 2022.

•	 Ziel „Verursachergerechte Verrechnung von Kosten: Der DVSV erstellt sein Budget nach Maßgabe der
	 aus Anlass der Neuordnung (SV OG) umgestellten Prämissen, insbesondere unter Beachtung der ver-
	 ursachergerechten Verrechnung der Kosten“ mit der Messgröße „Das Budget des DVSV wird entspre-
	 chend den Vorgaben der Konferenz (TOP 02 der Sitzung der vom 17.02.2022) erstellt und wird entspre-
	 chend verursachergerecht verrechnet“:

Gemäß dem Beschluss der Konferenz vom 17. Februar 2021 (TOP 2), die verursachergerechte Verrechnung 
von Kosten auszubauen, sollen im ersten Jahr (=2022) max. 70% der Budgets, im zweiten Jahr max. 50%, 
im dritten Jahr 30%, im vierten Jahr 20% und in den folgenden Jahren max. 10% der Budgets nach den Ver-
bandsbeitragspunkten verrechnet werden. Im Bereich der STP-Abrechnung ist feststellbar, dass im Jahr 2022 
rund 87,7% verursachergerecht verrechnet und somit nur mehr rund 12,3% der Budgets nach Verbandbeitrags-
punkten abgerechnet wurden.
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•	 Ziel „Zukunftsorientierte Serviceleistungen der EESSI/EGDA Plattform passend zu organisatorischen
	 und fachlichen Anforderungen der österreichischen Sozialversicherungsträger“ mit den Messgrößen 
	 „Innovative technische, organisatorische und fachliche Lösungen in der EESSI/EGDA Plattform“, „Die
	 Konzeption und Umsetzung eines umfassenden digitalen Arbeitsablaufes mit Serbien“ und „Daten-
	 austausch mit der Türkei zur Kostenverrechnung“:

Im Zuge der Zielsetzung des Dachverbandes und der Sozialversicherung innovative technische, organisato-
rische und fachliche Lösungen in der EESSI/EGDA Plattform umzusetzen, wurden die Vorhaben plangemäß 
realisiert. Darüber hinaus wurde das Pilotsystem "Datenaustausch mit Serbien für Entsendebescheinigung" 
erfolgreich am 12. April 2022 gestartet sowie beim Datenaustausch mit der Türkei die geplante 100%ige Ab-
wicklung von Echtkosten/Erstforderung bzw. der Übergang in Vollbetrieb umgesetzt.

•	 Ziel „Entwicklung von Instrumenten gegen Missbrauch im zwischenstaatlichen Bereich“ mit den
	 Messgrößen „Ermittlung rechtlicher und organisatorischer Schritte der zu Inspektionen befugten 
	 Organe“ und „Technische Schritte zur Anbindung der zu Inspektionen befugten Organe“:

Bei der Entwicklung von Instrumenten gegen Missbrauch im zwischenstaatlichen Bereich konnten alle Vor-
haben erfolgreich und plangemäß umgesetzt werden.

•	 Ziel „Allgemeinmedizin attraktivieren“ mit den Messgrößen „Mitwirkung Arbeitsgruppe Attraktivie-
	 rung Allgemeinmedizin“, „Mitwirkung Unterarbeitsgruppe Fachärzt:innen für Allgemeinmedizin“ und 
	 „Mitwirkung Novellierung PrimVG“:

Im Zusammenhang mit der Attraktivierung der Allgemeinmedizin ist die Mitwirkung des Dachverbandes bei 
allen drei Themenbereichen im erforderlichen Ausmaß erbracht worden.

•	 Ziel „Verbesserung der Primärversorgung durch Evidenz“ mit den Messgrößen „Analyse der Fragestel-
	 lung in Abstimmung der Datenbanken inkl. Priorisierung der Fragestellungen“, „Aufbereitung der re-
	 levanten Datenbasen“, „Analysen und Interpretation der Daten“ und „Zusammenfassen der Ergeb-
	 nisse, Dissemination und Austausch mit (SV internen) Partner:innen im Primärversorgungsbereich“:

Im Bereich der Primärversorgung wurden die Analysen der Daten im Dachverband bis zum 3. Quartal 2022 
abgeschlossen und ein interner Berichtsentwurf bis zum 4. Quartal 2022 fertiggestellt. Zum Erhebungszeit-
punkt befand sich dieser in der internen Abstimmung im Dachverband. Das Zusammenfassen der Ergebnisse, 
die Dissemination und der Austausch mit (SV-internen) Partner:innen im Primärversorgungsbereich soll im 1. 
Quartal 2023 abgeschlossen sein.
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•	 Ziel „Medikationsmanagement verbessern [(Neu Verblisterung (mittels Schüttware)]“ mit der Mess-
	 größe „Mitwirkung an der Planung für Arzneimittelverblisterung (mittels Schüttware)“:

Im Zuge der Entwicklung des Projektdesign wurde klar, dass mehrere Grundvoraussetzungen für einen für die 
Sozialversicherung nutzenbringenden Einsatz der Arzneimittelverblisterung in Österreich nicht vorliegen und in 
nächster Zukunft auch nicht vorliegen werden. Hierzu zählen ua. die Wirkstoffverschreibung und das Vorliegen 
sogenannter Schüttware. Mangels potentieller Einspareffekte im Zusammenhang mit einer Finanzierung der 
Kosten der Arzneimittelverblisterung wurde daher von einem Projekt zur Messung eben dieser Einspareffekte 
Abstand genommen.

•	 Ziel „Umsetzung von ELGA Erweiterung“ mit den Messgrößen „CDA (clinical document architecture)
	 Prüfkomponenten für Produktiv-Roll-Out freigegeben“ und „e-Befund - Piloten Ambulanz und Telemo-
	 nitoring-Episodenbericht Pilotierungsergebnisse liegen vor“:

Hinsichtlich der Umsetzung von ELGA-Erweiterungen ist noch eine Rückmeldung seitens der ELGA GmbH er-
forderlich. 

•	 Ziel „Technische Dienstleistungen für Systempartner:innen anbieten“ mit den Messgrößen „Konzept
	 für Erweiterung des e-Impfpass Dashboards erstellt“ und „Messung Anwenderzufriedenheit beim 
	 e-Impfpass Dashboard“:

Seit dem 22. September 2022 wurde das e-Impfpass-Dashboard um zusätzliche Impfziele erweitert. Die tech-
nischen Weichen wurden gelegt um jederzeit neue Impfziele (als die bereits bestehenden: SARS-COV-2, In-
fluenza, Pocken) hinzuzufügen. Das Backend wird bereits täglich mit allen Impfzielen beliefert. Je nach Bedarf 
werden sukzessive die Impfziele im Dashboard freigeschaltet. 

Hinsichtlich der Messung der Anwender:innenzufriedenheit beim e-Impfpass-Dashboard wurde das Befra-
gungsdesign bis Mitte November 2022 erarbeitet und die Umfrage Anfang Dezember 2022 über ein Online-
tool der ITSV an 170 registrierte Benutzer:innen ausgesendet. Ca. 10% aller User:innen und 25% der aktiven 
User:innen haben das Onlineformular gänzlich ausgefüllt. Die Ergebnisse wurden ausgewertet und intern bis 
zum Jahresende analysiert.

Im Ergebnis zeigt sich, dass die DV-Jahresziele in vielen Bereichen vollständig erreicht werden konnten.
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